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Regierungspräsidium Freiburg 
Referat 56  
Frau Martina Ossendorf 
Bissierstrasse 7 

79114 Freiburg martina.ossendorf@rpf.bwl.de 

Grenzach-Wyhlen, _____________ 

Managementplan Vogelschutzgebiet 8311-441 „Tüllinger Berg und Gleusen“ 

Sehr geehrte Frau Ossendorf, 

zum dem oben genannten Managementplan und der Vorgehensweise habe ich folgende 
Kommentare: 

1. Die im Managementplan genannte Zaunammer benötigt kein Schutzgebiet. Das wurde 
bei der Präsentation der avifaunistischen Kartierung mit Zaunammerspezialuntersuch-
ung vor dem Gemeinderat Grenzach-Wyhlen deutlich (BZ 4. März 2010). Der Spezialist 
Heiko Müller-Stieß beobachtet die Vogelpopulation in Grenzach-Wyhlen seit einigen 
Jahren. 

2. Im Managementplan werden die Gutachten von Herrn Heiko Müller-Stieß nicht genannt, 
obwohl er das Gebiet Gleusen umfänglich untersucht hat.  

3. Im Managementplan wird darauf hingewiesen, dass der Plan für Gleusen 'unter Vorbe-
halt' ist. Eine Offenlegung unter Vorbehalt halte ich für unzulässig. 

4. Anhand des Adressverzeichnisses wird offensichtlich, dass die Verwaltung Grenzach-
Wyhlen nicht eingebunden wurde. 

5. Eine ausreichende Bürgerbeteiligung und Information der Bürger erfolgte nicht. 

Ich halte dieses Vorgehen für unzulässig und undemokratisch.  

Ich fordere Sie auf, Gleusen komplett aus dem Managementplan zu entfernen. Des weiteren 
ist in einem öffentlichen Verfahren, mit umfänglicher Beteiligung von Verwaltung und Bürgern 
in Grenzach Wyhlen,  

a. die Notwendigkeit des Schutzgebietes ergebnisoffen zu prüfen, 
b. eine Verlegung des Schutzgebietes ergebnisoffen zu prüfen, 
c. die notwendigen Maßnahmen öffentlich darzulegen. 

Ich bitte Sie mich über den Fortgang des Verfahrens und ihre Entscheidungen zu informie-
ren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
________________________ 


